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1.
Ich kann es kaum erwarten, bis ich dich wieder seh.
Ich bin ganz außer Atem, weil ich vor Sehnsucht fast vergeh.
Seh ich in deine Augen, sehe ich mein Glück.
Schenk mir nur ein Lächeln und ich schenk dir eins zurück.
Ich finde keine Ruhe. Wenn du nicht bei mir bist,
scheint alles was ich tue, sinnlos, grau und trist.
Ohne deine Wärme, ist alles kalt und leer.
Mit dir an meiner Seite, bin ich so viel mehr.
R:
Die Jahre sind verflogen. Wir gingen Hand in Hand.
Sie haben uns verwoben, zu einem festen Band.
Trotz aller Gezeiten, mancher Unebenheiten,
sage ich doch, ich liebe dich noch.
2.
Du hast mich eingenommen. Wie im Handumdrehn
hast du mein Herz gewonnen. Und ich ließ es geschehn.
Ich hab dich nicht gesucht. Du hast mich gefunden
und hast mit deiner Leichtigkeit, mich an dich gebunden.
In so manchen Krisen, wo man sich nicht mehr liebt,
hast du mir bewiesen, dass es ein Morgen gibt.
Mit deiner Lebensfreude treibst du den Winter aus.
Nimm mich in deine Arme. Gib mir ein Zuhaus.
R:
Die Jahre sind verflogen. Wir gingen Hand in Hand.
Sie haben uns verwoben, zu einem festen Band.
Trotz aller Gezeiten, mancher Unebenheiten,
sage ich doch, ich liebe dich noch.




